
Fest Maria Erschaffung/Dok 41/ 03122023    Seite 1 von 6 

 
 

Fest der Erschaffung der Göttin MARIA durch die Heiligste 

Dreifaltigkeit 

«Ich, der König und Bräutigam meiner diamantschönen Braut, Sie ist die Königin des 

Universums, werde mit dem Vater und dem Sohn, unsere Tochter, Mutter und Braut, 

mit der Dreifaltigkeitskrone zur Göttin krönen. Sie ist so schön und voll der 

Wunder wie das All, das ergeben zu Ihren kleinen Rosenfüssen liegt. Sie ist die 

glänzende Demut. Bei der Krönung stehen Engel in herrlichen Kleidern, mit 

duftenden Rosen, Lilien, Flieder, Veilchen, Maiglöckchen. Diese werden sie der 

Göttin darbringen. Die Krönung wird an einem Sonntag sein. Am Fest des Vaters. 

Diese Krönung wird das schönste Fest im Himmel. Diese Krönung wird das grösste 

Fest aller Zeiten, und in jedem Land wird es gefeiert. Und Sie wird sein, die 

lebendige Göttin – all die anderen Göttinnen in den heidnischen Kulten und 

griechischen Mythen sind Fantasiegebilde der Menschen – es sind Götzen.» (Auszug 

aus der Schrift Adonais «Mein Gesetz erfüllt sich in allem») 

Kalendertag: 1. Adventssonntag /Liturgische Farbe: gold/weiss oder purpur 

Eingangsgebet (Gen. 1, 1; 3; 4) 

Da sprach Gott: «Es werde Licht!» Und es ward Licht. Gott sah, dass das Licht gut 

war. Da trennte Gott das Licht von der Finsternis.  

Eine neue Sonne erstrahlt im Universum. Erschaffen vom Dreifaltigen Gott JAHWE-

JESUS-ADONAI. MARIA, die Krone der Schöpfung und einzige Göttin im Universum. 

Der Lichtglanz Ihrer Majestätischen Herrlichkeit durchdringe das ganze Weltall und 

der Allerhöchste erfreue sich an der anbetungswürdigen Ewig Unbefleckten 

unermesslich. Ehre sei dem Vater.  

 

Bittgebet 

Bitte Deine Macht auf, o Herr, und komm, wir bitten Dich: dann werden wir aus den 

Gefahren, die wegen unserer Sünden uns drohen, durch Deinen Schutz entrissen 

und durch Deine Erlösungstat errettet: der Du lebst und herrschest mit Gott dem 

Vater in der Einheit des Heiligen Geistes, Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

Mit Deiner Ankunft auf Erden wirst Du, ADONAI-JESUS, Deine zärtlichst-geliebte 

Braut und Mutter MARIA mit der Dreifaltigkeitskrone zur einzigen Göttin des 

Universums krönen. Du hast mit dem Ewigen Vater JAHWE die anbetungswürdige 

MARIA vor allem Anbeginn der Schöpfung als Göttin erschaffen. Sie ist das Licht der 

Welt, das die Finsternis von der Ewigen Wahrheit trennt. Möge Ihre fürbittende 

Allmacht der Heiligen Marianischen Kirche zu Hilfe kommen und alle Völker auf 

Erden auf Deine Wiederkunft vorbereiten. Gloria. Alleluja. Hosianna.  
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Lesung (Prov. 8, 22 - 36) 

Mich schuf der Herr als Erstling seines Wirkens vor seinen Werken in der grauen 

Urzeit. In fernster Zeit bin ich gebildet worden, im Anfang vor dem Anbeginn der 

Erde. Als noch kein Weltmeer war, bin ich geboren; als es nicht Quellen gab, an 

Wassern reich. Bevor die Berge tief verankert wurden, und vor den Hügeln ward ich 

schon geboren. Als er noch nicht gemacht die Erde und die Fluren, noch insgesamt 

die Schollen auf dem Festland. Als er den Himmel schuf, war ich zugegen, als er die 

Wölbung abmass über Wassertiefen. Als er die Wolken oben befestigte, als er die 

Quellen aus der Tiefe erstarken liess. Als er dem Meere seine Grenzen setzte, die 

Wasser sein Gebot nicht überschritten, als er der Erde Fundamente legte. Da stand 

ich als Ratgeberin an seiner Seite. Und ich war seine Wonne Tag für Tag, indem ich 

vor ihm spielte allezeit; Ich spielte auf dem Umkreis seiner Erde, und meine Wonne 

sind die Menschenkinder. Nun denn, ihr Menschenkinder, hört auf mich, und selig, 

wer auf meine Wege achtet! Vernehmt die Zucht, damit ihr weise werdet, und lehnet 

meine Mahnung nimmer ab! Ja, selig jener Mensch, der auf mich hört, um Tag für 

Tag vor meinen Pforten zu wachen und um zu hüten meiner Tore Pfosten! Denn wer 

mich findet, findet das Leben und erntet Wohlgefallen von dem Herrn. Wer aber mich 

verfehlt, betrügt sich selbst; ein jeder, der mich hasst, der liebt den Tod.  

Dank sei der Heiligsten Dreifaltigkeit. 

 

Lobpreisgebet (Ps. 24 1- 4).  

Zu Dir erhebe ich meine Seele, Herr, mein Gott! Auf Dich vertraue ich, möge ich nicht 

zuschanden werden. Nicht sollen meine Feinde über mich frohlocken! Keiner, der auf 

Dich die Hoffnung setzt, wird je enttäuscht. Schande trifft nur solche, die grundlos die 

Treue brechen. Zeige, Herr, mir Deine Wege, und Deine Pfade lehre mich! 

 

Allelujavers 

Alleluja. alleluja. Königin der Himmelsflotte, unter Deiner Herrschaft stehen Galaxien, 

Sonnen, Monde, Planeten, Kometen, Meteoriten, die Menschheit und alle 

Lebewesen. Dies ist der Wille der allgewaltigen drei Götter in einem Gott, Vater, 

Sohn und Heiliger Geist. Ihre Macht ist Deine Macht. Macht ohne Gegenmacht. 

Heilige Macht, gerechte Macht. Unbesiegbare Königin, Dein ist der Triumph. In 

jedem Land trägst Du Sieg um Sieg davon. Alleluja. 
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Sühnegebet 

Lasst uns Sühne leisten für die Lästerungen, welches die Dämonenengel und 

Menschen der Göttin MARIA angetan haben. Mit der Aufopferung des Leidens des 

Königskindes Adonai-Jesulein in einer menschlichen Hülle wollen wir die 

Verfehlungen der gefallenen Schöpfung wiedergutmachen.  

 

Verherrlichungsgebet 

Hymnus an die dreifach – gekrönte Göttin MARIA 

JAHWES Allmächtige Tochter, einzige lebendige Göttin im All. Du bist ein Spiegel 

Deines feuergeliebten Vaters, an Schönheit, Weisheit, Reinheit, Lieblichkeit, gekrönt 

mit Seiner Allmacht. Er ist der Herrscher der Herrscher im blau-grünen Kleid. Sein 

Wort bestimmt alles Geschehen. Gloria! Alleluja! Hosianna! 

ADONAIS Makellose Braut, einzige lebendige Göttin im All. Du bist ein Spiegel 

Deines feuergeliebten Bräutigams an Schönheit, Weisheit, Reinheit, Lieblichkeit, 

gekrönt mit Seiner Allmacht. Er ist der König der Engelsheere im weiss-goldenen 

Kleid. Sein Wort bestimmt alles Geschehen. Gloria! Alleluja! Hosianna! 

JESUS Unbefleckte Mutter, einzige lebendige Göttin im All. Du bist ein Spiegel 

Deines feuergeliebten Sohnes, an Schönheit, Weisheit, Reinheit, Lieblichkeit, 

gekrönt mit Seiner Allmacht. Er ist der König der Menschen im roten Königskleid. 

Sein Wort bestimmt alles Geschehen. Gloria! Alleluja! Hosianna!  

 

Triumphgebet 

O Herrliche, Mächtige, Triumphierende, Juwelen-Diamanten-Perlenstrahlende, 

Rosen-Lilienschönste, Geheimnisvolle, Süssduftende, Allherrschende, Majestätische, 

Zierlichste, Göttliche Krone der Schöpfung. Deine vollkommene Hingabe an den 

Dreifaltigen Gott hat JAWHE-JESUS-ADONAI bewogen, Dich vom Augenblick 

Deiner Erschaffung an in das Geheimnis der Heiligsten Dreifaltigkeit aufzunehmen 

und daran teilnehmen zu lassen. Wir beten Dich als einzige Göttin des Weltalls an 

und preisen Dich als allmächtige Mittlerin, Miterlöserin und Fürsprecherin der 

Heiligen Marianischen Kirche und der ganzen Menschheit.  

Gloria! Alleluja! Hosianna!  



Fest Maria Erschaffung/Dok 41/ 03122023    Seite 4 von 6 

 
 

 

 

Evangelium (Apok. 21, 9-15; 22-27) 

Nun kam einer von den sieben Engeln, welche die sieben Schalen, angefüllt mit den 

sieben letzten Plagen, trugen, und sprach zu mir: «Komm, ich will dir die Braut des 

Lammes zeigen, die erhabene Frau. Er entrückte mich im Geiste auf einen grossen 

hohen Berg und zeigte mir die heilige Stadt Jerusalem, die vom Himmel 

niederschwebte, von Gott, im Glanz der Herrlichkeit Gottes. Ihr Glanz glich einem 

überaus herrlichen Stein, kristallenem Jaspis; ihre Mauer ist stark und hoch und hat 

zwölf Tore, und an den Toren zwölf Engel und Namen sind darauf geschrieben, 

nämlich die Namen der zwölf Stämme Israels. Gegen Aufgang sind es drei Tore, 

gegen Norden drei Tore, gegen Süden drei Tore, gegen Abend drei Tore. Zwölf 

Grundsteine hat die Mauer, darauf zwölf Namen stehen: die Namen der zwölf 

Apostel des Lammes. Einen Tempel sah ich nicht in ihr: Gott, der Herr, der 

Allherrscher, und das Lamm ist ihr Tempel. Die Stadt bedarf nicht der Sonne noch 

des Mondes, dass sie ihr leuchten: denn die Herrlichkeit Gottes leuchtet ihr, das 

Die Göttin MARIA, die im 

unzugänglichen Licht der 

Heiligsten Dreifaltigkeit ruht; 

die 4 Lebewesen als Symbole der 

4 Evangelisten; 

die 7 Fürsterzengel als die 

Bannerträger der Göttin MARIA; 

die 24 Ältesten als Vertreter der 

Heilsgemeinschaft auf Erden. 

Gloria! Alleluja! Hosianna! 
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Lamm ist ihr Licht. Die Völker werden in ihrem Lichte wandeln, die Könige der Erde 

ihren Glanz zu ihr tragen. An keinem Tage werden ihre Tore sich schliessen, denn 

Nacht wird es dort nicht geben. Die stolze Pracht der Völker wird hineingetragen 

werden, aber nichts Unreines wird in sie eingehen, niemand, der Gräuel und Lüge 

verübt – nur wer im Lebensbuche des Lammes geschrieben steht. Lob sei Adonai-

Jesus. 

 

Opfergebet 

Das Sühneleiden des Göttlichen Königskindes ADONAI-JESULEIN hat die 

allmächtige Göttin des Weltalls mit der gefallenen Menschheit wiederversöhnt.  

 

Gabengebet 

Das makellose Opfer der beiden Göttlichen Lämmer JESUS-MARIA möge Deine 

Gerechtigkeit, o Ewiger Vater JAHWE, besänftigen und uns Schutz und Heil auf 

Erden gewähren. Durch Jesus und Maria.  

 

Das grosse Dank- und Bittgebet 

In Wahrheit ist es würdig und recht, billig und heilsam, Dir immer und überall 

dankzusagen, heiliger Herr, allmächtiger Vater JAHWE, ewiger Gott, und Dich am 

Fest der Erschaffung der Göttin MARIA, zu benedeien und zu preisen. Du hast 

MARIA, die einzige Göttin des Weltalls, vor aller Schöpfung auserwählt. Sie ist Deine 

Wonne und Dein Paradiesgarten in alle Ewigkeit. Als der dreifaltige Gott wirst Du 

MARIA bei Deiner Wiederkunft auf Erden krönen. Möge MARIENS allmächtige 

Fürbitte Deine göttliche Gerechtigkeit besänftigen. Darum singen wir mit den Engeln 

und Erzengeln, mit den Thronen und Herrschaften und der ganzen himmlischen 

Heerschar den Hochgesang Eurer Herrlichkeit und rufen ohne Unterlass: Heilig, 

Heilig, Heilig… 

 

Kommuniongebet (Gen. 1, 1; 3; 4) 

Da sprach Gott: «Es werde Licht!» Und es ward Licht. Gott sah, dass das Licht gut 

war. Da trennte Gott das Licht von der Finsternis.  
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Schlussgebet 

Anbetungswürdige Jungfrau MARIA. Mit deiner Erschaffung zur einzigen Göttin des 

Universums begann die Heilsgeschichte der Menschheit. In Dir hat sich der 

DREIFALTIGER GOTT JAHWE-JESUS-ADONAI selbst erkannt und sich der 

Menschheit geoffenbart. Wir danken Dir für dein «Fiat mihi» zum Erlösungswerk und 

bitten Dich allzeit um deinen mütterlichen Beistand. Durch Adonai-Jesus.  


